
absolut relativ

Arbeitslose Personen 307.311 -19.565 -6,0%

Frauen 143.390 -5.740 -3,8%

Männer 163.921 -13.825 -7,8%

Unselbstständig Beschäftigte* 3.759.480 +76.770 +2,1%

Frauen 1.737.575 +31.373 +1,8%

Männer 2.021.905 +45.397 +2,3%

Arbeitslosenquote – nationale Berechnung* 7,6% -0,6 %-Punkte

Frauen 7,6% -0,4 %-Punkte

Männer 7,5% -0,8 %-Punkte

Arbeitslose Personen und SchulungsteilnehmerInnen 376.636 -28.063 -6,9%

Frauen 180.113 -8.709 -4,6%

Männer 196.523 -19.354 -9,0%

Arbeitslosenquote – Eurostat-Berechnung** 5,1% -0,2 %-Punkte

Jugendliche (unter 25 Jahre)** 9,8% +0,2 %-Punkte

* endgültige Werte
** aktuellste verfügbare Zahlen: Oktober 2018 (Veränderung zum Oktober 2017)

„Auch wenn die Arbeitslosigkeit zum Jahresende hin gegenüber den Sommermonaten immer

wetterbedingt steigt, so zeigt doch der Vorjahresvergleich eine weiterhin höchst sonnige Entwicklung:

Ende November 2018 waren 376.636 Personen arbeitslos oder in Schulungen des AMS registriert, es

ist dies ein höchst erfreulicher Rückgang gegenüber dem Vorjahr um 28.063 Personen bzw. 6,9%.

Ein so starker Rückgang zeigt sich auch in den Detailzahlen. Wiederum sinkt die Arbeitslosigkeit in

allen Bundesländern, sämtlichen großen Branchen, bei Jung und Alt, aber auch in allen

Ausbildungsniveaus. Schon länger auffällig ist der zunächst verwundernde Umstand, dass die

Arbeitslosigkeit von Personen mit einem Universitätsabschluss nur langsamer sinkt als bei den

anderen Gruppen. Warum dies jedoch kein Grund zur Sorge und schon gar kein Grund ist, von einer

solchen Ausbildung Abstand zu nehmen, erklären wir in unserem Spezialthema, das am späteren

Vormittag erscheint.“ Dr. Johannes Kopf, LL.M.

Bestand | Quote Veränderung zum Vorjahr

Das Arbeitsmarktservice informiert monatlich aktuell über den 

österreichischen Arbeitsmarkt. In der vorliegenden Übersicht finden

Sie Kennzahlen zu Arbeitslosigkeit, SchulungsteilnehmerInnen,

unselbstständig Beschäftigten sowie den offenen Stellen und zum Lehrstellenmarkt.

November 2018 

-15%
-10%
-5%
0%
5%
10%
15%
20%

N
ov

em
be

r

D
ez

em
be

r

Jä
nn

er

Fe
br

ua
r

M
är

z

A
pr

il

M
ai

Ju
ni Ju
li

A
ug

us
t

Se
pt

em
be

r

O
kt

ob
er

N
ov

em
be

r

0

100 000

200 000

300 000

400 000

500 000
Arbeitslose und SchulungsteilnehmerInnen

Bestand VJ-Veränderung

1 von 6



 ARBEITSLOSE PERSONEN

absolut relativ

Arbeitslose Personen gesamt 307.311 -19.565 -6,0%

Frauen 143.390 -5.740 -3,8%

Männer 163.921 -13.825 -7,8%

Oberösterreich 31.933 -3.133 -8,9%

Tirol 22.958 -2.181 -8,7%

Steiermark 32.522 -3.054 -8,6%

Kärnten 22.347 -1.925 -7,9%

Niederösterreich 49.009 -3.812 -7,2%

Burgenland 8.041 -625 -7,2%

Vorarlberg 10.468 -458 -4,2%

Salzburg 15.873 -578 -3,5%

Wien 114.160 -3.799 -3,2%

InländerInnen 208.905 -19.331 -8,5%

AusländerInnen 98.406 -234 -0,2%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 31.680 -3.298 -9,4%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 176.851 -14.062 -7,4%

Ältere (50 Jahre und älter) 98.780 -2.205 -2,2%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 137.140 -8.721 -6,0%

Personen mit Lehrausbildung 94.102 -8.530 -8,3%

Personen mit mittlerer Ausbildung 17.038 -1.010 -5,6%

Personen mit höherer Ausbildung 34.271 -1.022 -2,9%

Personen mit akademischer Ausbildung 23.630 -130 -0,5%

Personen mit Behinderung 12.463 -292 -2,3%

Personen mit sonstigen gesundheitl. Einschränkungen 60.798 -1.243 -2,0%

Personen ohne gesundheitliche Einschränkungen 234.050 -18.030 -7,2%

Herstellung von Waren 22.854 -1.786 -7,2%

Bau 19.886 -1.728 -8,0%

Handel 42.612 -3.071 -6,7%

Verkehr und Lagerei 14.607 -872 -5,6%

Beherbergung und Gastronomie 51.289 -3.573 -6,5%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 8.199 -605 -6,9%

Arbeitskräfteüberlassung 31.322 -1.401 -4,3%

Zugänge 82.331 -4.202 -4,9%

Abgänge 79.433 -4.799 -5,7%

     darunter Abgänge in Beschäftigung 35.054 -150 -0,4%

durchschnittliche Verweildauer (Tage) 124 -7 -

durchschnittliche Vormerkdauer (Tage) 199 -5 -

Langzeitarbeitslose Personen (> 12 Monate) 47.457 -8.675 -15,5%

Langzeitbeschäftigungslose (arbeitslose Personen) 99.922 -12.478 -11,1%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899

Bestand | Bewegung | Dauer Veränderung zum Vorjahr
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 SCHULUNGSTEILNEHMERiNNEN

absolut relativ

SchulungsteilnehmerInnen gesamt 69.325 -8.498 -10,9%

Frauen 36.723 -2.969 -7,5%

Männer 32.602 -5.529 -14,5%

Tirol 2.317 -531 -18,6%

Kärnten 2.917 -533 -15,4%

Wien 28.563 -4.637 -14,0%

Niederösterreich 10.140 -968 -8,7%

Steiermark 8.279 -759 -8,4%

Oberösterreich 10.016 -918 -8,4%

Vorarlberg 2.448 -152 -5,8%

Salzburg 2.673 -16 -0,6%

Burgenland 1.972 +16 +0,8%

InländerInnen 39.313 -5.289 -11,9%

AusländerInnen 30.012 -3.209 -9,7%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 29.145 -3.341 -10,3%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 34.099 -4.621 -11,9%

Ältere (50 Jahre und älter) 6.081 -536 -8,1%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 39.176 -4.167 -9,6%

Personen mit Lehrausbildung 12.433 -2.063 -14,2%

Personen mit mittlerer Ausbildung 3.362 -595 -15,0%

Personen mit höherer Ausbildung 8.709 -1.040 -10,7%

Personen mit akademischer Ausbildung 5.269 -488 -8,5%

Personen mit Behinderung 1.744 -102 -5,5%

Personen mit sonstigen gesundheitl. Einschränkungen 8.797 -594 -6,3%

Personen ohne gesundheitliche Einschränkungen 58.784 -7.802 -11,7%

Herstellung von Waren 4.734 -518 -9,9%

Bau 2.043 -552 -21,3%

Handel 8.167 -1.208 -12,9%

Verkehr und Lagerei 1.620 -328 -16,8%

Beherbergung und Gastronomie 5.797 -1.122 -16,2%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 1.944 -193 -9,0%

Arbeitskräfteüberlassung 4.362 -579 -11,7%

Zugänge 18.398 -5.197 -22,0%

Abgänge 18.180 -4.915 -21,3%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899

Bestand | Bewegung | Dauer Veränderung zum Vorjahr
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absolut relativ

Arbeitslose Personen u. SchulungsteilnehmerInnen gesamt 376.636 -28.063 -6,9%

Frauen 180.113 -8.709 -4,6%

Männer 196.523 -19.354 -9,0%

Tirol 25.275 -2.712 -9,7%

Kärnten 25.264 -2.458 -8,9%

Oberösterreich 41.949 -4.051 -8,8%

Steiermark 40.801 -3.813 -8,5%

Niederösterreich 59.149 -4.780 -7,5%

Burgenland 10.013 -609 -5,7%

Wien 142.723 -8.436 -5,6%

Vorarlberg 12.916 -610 -4,5%

Salzburg 18.546 -594 -3,1%

InländerInnen 248.218 -24.620 -9,0%

AusländerInnen 128.418 -3.443 -2,6%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 60.825 -6.639 -9,8%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 210.950 -18.683 -8,1%

Ältere (50 Jahre und älter) 104.861 -2.741 -2,5%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 176.316 -12.888 -6,8%

Personen mit Lehrausbildung 106.535 -10.593 -9,0%

Personen mit mittlerer Ausbildung 20.400 -1.605 -7,3%

Personen mit höherer Ausbildung 42.980 -2.062 -4,6%

Personen mit akademischer Ausbildung 28.899 -618 -2,1%

Personen mit Behinderung 14.207 -394 -2,7%

Personen mit sonstigen gesundheitl. Einschränkungen 69.595 -1.837 -2,6%

Personen ohne gesundheitliche Einschränkungen 292.834 -25.832 -8,1%

Herstellung von Waren 27.588 -2.304 -7,7%

Bau 21.929 -2.280 -9,4%

Handel 50.779 -4.279 -7,8%

Verkehr und Lagerei 16.227 -1.200 -6,9%

Beherbergung und Gastronomie 57.086 -4.695 -7,6%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 10.143 -798 -7,3%

Arbeitskräfteüberlassung 35.684 -1.980 -5,3%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899

Bestand | Bewegung | Dauer

 ARBEITSLOSE PERSONEN UND

 SCHULUNGSTEILNEHMERiNNEN

Veränderung zum Vorjahr
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 OFFENE STELLEN UND

 LEHRSTELLENMARKT

absolut relativ

Offene Stellen

offene Stellen (sofort verfügbar) 67.871 +13.126 +24,0%

offene Stellen (nicht sofort verfügbar) 17.613 -2.232 -11,2%

Zugänge 36.414 -2.078 -5,4%

Abgänge 45.149 +223 +0,5%

     darunter Stellenbesetzungen 37.763 +4.679 +14,1%

abgeschlossene Laufzeit (Tage) 50 +10 -

bisherige Laufzeit (Tage) 72 +17 -

Lehrstellenmarkt

offene Lehrstellen (sofort verfügbar) 5.596 +877 +18,6%

offene Lehrstellen (nicht sofort verfügbar) 8.714 +76 +0,9%

Lehrstellensuchende (sofort verfügbar) 6.264 +653 +11,6%

Lehrstellensuchende (nicht sofort verfügbar) 2.698 +40 +1,5%

Lehrstellenandrangsziffer 1,1 -0,1 -

Lehrstellenlücke (sofort verfügbar) 668 -224 -

Fachbegriffe und Definitionen:

Bestand | Bewegung | Dauer Veränderung zum Vorjahr

Geschätzte unselbstständige Beschäftigung: Rundungsdifferenzen sind möglich.

Branche: Wirtschaftsklasse des Unternehmens (gemäß Hauptverbands-Zuschreibung), bei dem die Person zuletzt beschäftigt 

war, nach ÖNACE 2008. Gesundheits- und Sozialwesen: ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899.

Offene Stellen – bisherige Laufzeit: Die bisherige Laufzeit einer offenen Stelle ist jene Zeitspanne, die zwischen dem 

gewünschten Arbeitsantritt und dem Statistikstichtag liegt. Sie bezieht sich nur auf sofort verfügbare offene Stellen, wird also 

nur aus Bestandsmengen berechnet.

Verweildauer: Die Verweildauer ist jene Zeitspanne, die zwischen dem Beginn und dem Ende einer Arbeitslosigkeit liegt. Sie 

entspricht somit der "echten" Dauer einer Arbeitslosigkeitsepisode und kann nur aus Abgangsmengen berechnet werden. 

Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Vormerkdauer: Die Vormerkdauer ist jene Zeitspanne, die zwischen dem Beginn einer Arbeitslosigkeit und dem 

Statistikstichtag liegt. Sie stellt die nicht vollendete Dauer der Arbeitslosigkeit dar und wird nur aus Bestandsmengen 

berechnet. Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Langzeitarbeitslosigkeit: Personen, die über 365 Tage arbeitslos gemeldet sind, werden als langzeitarbeitslos gezählt. 

Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Langzeitbeschäftigungslosigkeit:  Episoden der Vormerkarten „Abklärung der Arbeitsfähigkeit“, „arbeitslos“, „lehrstellen-

suchend“, „in Schulung“, „BezieherInnen eines Fachkräftestipendiums“ und „Schulung Reha mit Umschulungsgeld“ werden 

zu einem Geschäftsfall (GF) zusammengehängt, Unterbrechungen bis zu 62 Tagen bleiben unberücksichtigt. Die GF-Dauer ist 

die Summe der einzelnen Vormerkepisoden (Unterbrechungen werden nicht mitgerechnet). Als langzeitbeschäftigungslos 

gilt eine Person, wenn zum Stichtag die Geschäftsfalldauer 365 Tage überschreitet.

Offene Stellen – abgeschlossene Laufzeit: Die abgeschlossene Laufzeit einer offenen Stelle ist jene Zeitspanne, die zwischen 

dem gewünschten Eintrittsdatum und dem Abgangszeitpunkt einer offenen Stelle liegt. Sie kann somit nur für Abgänge 

offener Stellen ermittelt werden.

November 2018 
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Fachbegriffe und Definitionen:

www.ams.at/ueber-ams/medien/arbeitsmarktdaten/fachbegriffe

Arbeitsmarktdaten ONLINE – Datenbankabfrage:

http://iambweb.ams.or.at/ambweb

weiterführende Informationen und Berichte:

www.ams.at/arbeitsmarktdaten

bundeslandbezogene Arbeitsmarktdaten finden Sie auf den Websites der AMS-Landesgeschäftsstellen:

www.ams.at

Medieninhaber, Verleger und Herausgeber:

Arbeitsmarktservice Österreich, Abt. Arbeitsmarktforschung und Berufsinformation

Treustraße 35-43, 1200 Wien | 0043 1 33178 - 0 | ams.statistik@ams.at

Wien, Dezember 2018

 ARBEITSLOSENQUOTEN LAUT EUROSTAT Oktober 2018 
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Saisonbereinigte Arbeitslosenquoten im internationalen Vergleich
(Stand: 30.11.2018; in %)
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